
  

   Stand: Januar 2022 

Musterbescheid zum Arbeitslosengeld II 
► Explanatory texts 

Persönliche Vorsprachen: 
Richard-Wagner-Platz 5, 90443 Nürnberg 

2 

Jobcenter Nürnberg-Stadt, Richard-Wagner-Platz 5, 90443 Nürnberg 

 Mein Zeichen: 12345 
 BG-Nummer: 73514//0000002 
Herrn (Bei jeder Antwort bitte angeben) 
Hans Müller 
Clarsbacher Straße 67 Telefon: +49911/4007-100 
90431 Nürnberg Telefax: 

E-Mail: 
 Datum: 10.01.2022 

Bewilligung von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts 
Sehr geehrter Herr Müller, 

auf Ihren Antrag vom 05.01.2022 bewillige ich Ihnen und den mit Ihnen in einer Bedarfsgemeinschaft lebenden 
Personen für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 folgende Leistungen: 

Monatlicher Gesamtbetrag für Januar 2022 bis Dezember 2022 in Höhe von 1.542,32 Euro 

 Zeitraum Gesamtbetrag in Euro 

Müller, Hans; 735D123001 01/22 - 12/22 599,48 
Müller, Gertrud; 735D123002 01/22 - 12/22 599,48 
Müller, Hanna; 735D123003 01/22 - 12/22 343,36 

Auszahlung der Leistung:  
Zahlungsempfänger Zeitraum Zahlweg Zahlbetrag 

monatlich in Euro 
Müller, Hans 01/22 BIC WELADE8LXXX, IBAN 

DE06860555921812121412 
552,32 

 02/22 BIC WELADE8LXXX, IBAN 
DE06860555921812121412 

604,32 

 03/22 - 07/22 BIC WELADE8LXXX, IBAN 
DE06860555921812121412 

552,32 

 08/22 BIC WELADE8LXXX, IBAN 
DE06860555921812121412 

656,32 

 09/22 - 12/22 BIC WELADE8LXXX, IBAN 
DE06860555921812121412 

552,32 

Abweichende Zahlungsempfänger Zeitraum Zahlweg Zahlbetrag 
monatlich in Euro 

Franken GmbH, 
Wohnungsbaugesellschaft 

01/22 - 12/22 BIC COBADEFFXXX, IBAN 
DE82700400410151888500 

990,00 

Die Leistungen werden monatlich im Voraus gezahlt. 
Dienstgebäude Telefon Öffnungszeiten Bankverbindung 
Richard-Wagner-Platz 5 
90443 Nürnberg 

+49911/4007-100 
Telefax 
+49911/3268-199 
Internet 
www.arbeitsagentur.de 

Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Notfälle 8.30 - 9.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung 

BA-Service-Haus 
Bundesbank 
BIC: MARKDEF1760 
IBAN:DE50760000000076001617 
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Leistungen für Bildung und Teilhabe: 

• Folgende Leistungen gelten mit Ihrem Antrag auf Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach 
dem SGB II für den oben genannten Bewilligungszeitraum als mitbeantragt und brauchen nicht gesondert 
beantragt zu werden: 

Leistungen für die Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf, 

Schulausflüge bzw. Ausflüge von Tageseinrichtungen oder im Rahmen von Kindertagespflege, 

mehrtägige Klassenfahrten bzw. mehrtägige Fahrten von Tageseinrichtungen oder im Rahmen von 
Kindertagespflege, 

Schülerbeförderung, 

gemeinschaftliche Mittagsverpflegung von Schülerinnen und Schülern bzw. Kindern in Tageseinrichtungen 
oder in Kindertagespflege sowie 

Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben (z.B. Mitgliedsbeiträge für Vereine) für Personen, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

Über diese Leistungen wird nicht im Rahmen dieses Bescheides entschieden. Eine Entscheidung über 
diese Leistungen setzt voraus, dass die oben genannten Bedarfe von Ihnen konkretisiert und durch 
geeignete Belege nachgewiesen sind bzw. werden. Sofern Sie hierzu bereits Nachweise vorgelegt haben, 
wird Ihnen der zuständige Träger () eine gesonderte Mitteilung bzw. einen gesonderten Bescheid über die 
damit geltend gemachten Leistungen übersenden. 

Sollten bereits jetzt oder auch zu einem späteren Zeitpunkt innerhalb des oben genannten 
Bewilligungszeitraums weitere Aufwendungen für Bildungs- und Teilhabebedarfe entstehen oder 
entstanden sein, wenden Sie sich bitte zeitnah mit geeigneten Nachweisen an den zuständigen Träger (). 

• Bitte beachten Sie, dass Lernförderung bei Bedarf gesondert beantragt werden muss. In diesem Fall 
richten Sie Ihren Antrag bitte an den zuständigen Träger (). Von dort erhalten Sie eine gesonderte 
Mitteilung bzw. einen gesonderten Bescheid. 

• Die Einkommensanrechnung aus diesem Bewilligungsbescheid ist auch für die Entscheidung über die 
Gewährung von Leistungen für Bildung und Teilhabe verbindlich. Dies gilt auch für Änderungen bei der 
Einkommensanrechnung innerhalb des Bewilligungszeitraums. 

Wie sich die Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch - SGB II im Einzelnen zusammensetzen, 
können Sie dem beiliegenden Berechnungsbogen entnehmen. 

Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung: 
Müller, Hans, geb. 03.05.1981; Kundennummer 735D123001 

Kranken- und Pflegeversicherung 01.01.2022 - 31.12.2022 AOK BAYERN 
Rentenversicherung 01.01.2022 - 31.12.2022 Meldung an Deutsche Rentenversicherung 

Müller, Gertrud, geb. 27.07.1984; Kundennummer 735D123002 

Kranken- und Pflegeversicherung 01.01.2022 - 31.12.2022 AOK BAYERN 
Rentenversicherung 01.01.2022 - 31.12.2022 Meldung an Deutsche Rentenversicherung 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann jeder Betroffene oder ein von diesem bevollmächtigter Dritter innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erheben. Für Minderjährige oder nicht geschäftsfähige Personen 
handelt deren gesetzlicher Vertreter. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der im Briefkopf 
genannten Stelle einzulegen.  
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Soweit der Widerspruch durch eine/n bevollmächtigte/n Rechtsanwältin/Rechtsanwalt eingelegt wird, kann diese/r 
zur wirksamen Ersetzung der Schriftform den Widerspruch als elektronisches Dokument, das mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur versehen ist, auch über das besondere Anwaltspostfach (beA), übermitteln. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Jobcenter Nürnberg-Stadt 

Schon gewusst? 

Wichtige Anliegen können Sie auch einfach online erledigen: 
www.jobcenter.digital 
Anlagen 
Ergänzende Erläuterungen 
Berechnungsbogen 
Bescheinigung zur Vorlage bei dem Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutschlandradio 

Hinweis: Einen "Musterbescheid zum Arbeitslosengeld II" mit Erläuterungen finden Sie auf der Internetseite >> 
www.jobcenter.digital > Downloads >> weitere Downloads. 

Ergänzende Erläuterungen 

Bei den aufgeführten Erläuterungen handelt es sich nicht um eine abschließende Auflistung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Merkblatt SGB II - Grundsicherung für Arbeitsuchende. Das Merkblatt ist 
auch im Internet unter www.jobcenter.digital abrufbar. 
• Die Leistungen wurden nach den persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen aller Mitglieder der 

Bedarfsgemeinschaft berechnet, die Sie bei der Antragstellung angegeben und nachgewiesen haben. 
• Beachten Sie bitte, dass Leistungen ab dem Ersten des Monats gewährt werden, in dem der Antrag gestellt 

wird. Um Unterbrechungen des Leistungsbezugs zu vermeiden, müssen Sie rechtzeitig vor Ablauf des 
aktuellen Bewilligungsabschnittes bei dem zuständigen Leistungsträger einen weiteren Antrag stellen. 

• Soweit die Höhe der Regelbedarfe zum Jahreswechsel rechtlich angepasst wird, berücksichtigt Ihr 
Jobcenter diese gesetzliche Änderung entsprechend. Sollte Ihnen vor dem Jahreswechsel noch ein 
Bescheid mit den alten Regelbedarfen zugehen, bedarf es keines gesonderten Antrags beziehungsweise 
keiner Einlegung eines Rechtsbehelfes (Widerspruch). Zum Jahresende erhalten Sie automatisch von 
Ihrem Jobcenter einen entsprechenden Bescheid mit den angepassten Beträgen. 

• Die Leistungen umfassen in der Regel auch die zu berücksichtigenden Bedarfe für Unterkunft und Heizung. 
Sie sind selbst dafür verantwortlich, Ihren Zahlungsverpflichtungen gegenüber Vermieter/Eigentümer und 
Energielieferanten nachzukommen. 

• Ändert sich in Ihren persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen etwas, das sich auf Ihre Leistungen 
auswirken kann, müssen Sie dies ohne Aufforderung dem Jobcenter unverzüglich mitteilen. Bitte benutzen 
Sie dafür den Vordruck "Veränderungsmitteilung" und legen entsprechende Nachweise bei oder teilen Sie 
die Veränderung online unter www.jobcenter.digital mit. 

• Sie müssen immer unter der von Ihnen benannten Adresse erreichbar sein. Sie sind verpflichtet, den 
Zeitraum und die Dauer einer geplanten Ortsabwesenheit mit Ihrem persönlichen Ansprechpartner vorher 
abzustimmen. Unerlaubte Abwesenheit kann dazu führen, dass Ihr Anspruch auf Arbeitslosengeld 
II/Sozialgeld wegfällt und die Leistungen zurückgefordert werden. 

• Die Leistungen werden in der Regel für ein Jahr bewilligt und monatlich im Voraus gezahlt. Anspruch 
besteht für jeden Kalendertag. Der Monat wird mit 30 Tagen berechnet. Stehen Leistungen nur für einen 
Teil eines Monats zu, wird die Leistung anteilig erbracht. 

• Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Leistungen auf dem Überweisungsträger wie folgt 
ausgewiesen: 

Verwendungszweck 1 = Bedarfsgemeinschaft Nummer / Dienststellennummer des Jobcenters 

Verwendungszweck 2 = 1 / + Summe BA-Leistungen in Euro 

Verwendungszweck 3 = 2 / + Summe kommunaler Leistungen in Euro.  
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Anlage zum Bescheid vom 10.01.2022 
Vertreter der Bedarfsgemeinschaft: Müller, Hans 
Berechnung der Leistungen für Januar 2022 bis Dezember 2022: 

Höhe der monatlichen Bedarfe in Euro 

 Gesamtbedarf     
Familienname 
Vorname 
Geburtsdatum 
Kundennummer 

 Müller 
Hans 
03.05.1981 
735D123001 

Müller 
Gertrud 
27.07.1984 
735D123002 

Müller 
Hanna 
15.12.2008 
735D123003 

 

Regelbedarf 1.119,00 404,00 404,00 311,00 
 

Mehrbedarf 
Warmwassererzeugung 22,31 9,29 9,29 3,73 

 

Grundmiete 750,00 250,00 250,00 250,00  
Heizkosten 90,00 30,00 30,00 30,00  
Nebenkosten 150,00 50,00 50,00 50,00  

Gesamtbedarf 2131,31 743,29 743,29 644,73 
 

Die Bedarfe für Unterkunft und Heizung werden zu gleichen Teilen auf die Mitglieder der Haushaltsgemeinschaft aufgeteilt. Geringe 
Abweichungen sind möglich, wenn der Gesamtbetrag der Bedarfe für Unterkunft und Heizung nicht exakt durch die Personenanzahl teilbar 
ist. 

Zu berücksichtigendes monatliches Einkommen in Euro 

 Gesamtbetrag 735D123001 735D123002 735D123003  
Einkommen aus Erwerbstätigkeit      
Brutto 500,00 500,00    
Netto 400,00 400,00    
Abzüglich Freibetrag  
auf das Erwerbseinkommen 180,00 180,00 

   

Zwischensumme 
Erwerbseinkommen 220,00 220,00 

   

sonstiges Einkommen      
Arbeitslosengeld 180,00  180,00   
Kindergeld 219,00   219,00  
Gesamteinkommen 619,00 220,00 180,00 219,00  
Abzüglich Absetzungen  
vom Gesamteinkommen 30,00 

 
30,00 

  

zu berücksichtigendes 
Gesamteinkommen 589,00 220,00 150,00 219,00 

 

Bei Erwerbseinkommen bis zu 400,00 Euro werden die Absetzbeträge für Werbungskosten, Versicherungsbeiträge und eine geförderte 
Altersvorsorge unabhängig von der tatsächlichen Höhe mit einem Betrag in Höhe von 100,00 Euro (Grundabsetzungsbetrag) berücksichtigt. 
Bei Erwerbseinkommen über 400,00 Euro werden die tatsächlichen Absetzbeträge für Werbungskosten, Versicherungsbeiträge und eine 
geförderte Altersvorsorge, mindestens aber 100,00 Euro berücksichtigt. 
Auf das monatliche Bruttoeinkommen aus Erwerbstätigkeit über 100 Euro bis 1.000 Euro wird ein Freibetrag in Höhe von 20 Prozent 
gewährt. Auf das Bruttoeinkommen über 1.000 Euro bis 1.200 Euro ein weiterer Freibetrag in Höhe von 10 Prozent. Wenn Sie ein 
minderjähriges Kind haben oder mit einem minderjährigen Kind in der Bedarfsgemeinschaft leben wird der Freibetrag in Höhe von 10 
Prozent bis zu einem Bruttoeinkommen von 1.500 Euro gewährt. 

Berücksichtigung des personenbezogenen Einkommens in Euro 

 Gesamtbetrag 735D123001 735D123002 735D123003  

Gesamtbedarf 644,73   644,73  

Personenbezogenes 
Einkommen 

219,00   219,00  

Bedarf 425,73   425,73  

Einkommen wird grundsätzlich anteilig bedarfsbezogen auf alle Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft verteilt. Ausgenommen von der 
Verteilung ist das Einkommen von Kindern. Kindeseinkommen wird nur vom Bedarf des Kindes abgezogen. Die Verteilung des Kindergeldes 
richtet sich nach dem ungedeckten Bedarf des Kindes. Beträge, die das Kind nicht zur Deckung des eigenen Bedarfes benötigt, werden als 
Einkommen des Kindergeldberechtigten berücksichtigt und in die Verteilung einbezogen. 
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Berücksichtigung des verteilbaren Einkommens in Euro 

 Gesamtbetrag 735D123001 735D123002 735D123003  

Einkommen 370,00 220,00 150,00   

Anteil verteilbares 
Einkommen 

369,99 143,81 143,81 82,37  

In einer Bedarfsgemeinschaft ist jede Person im Verhältnis ihres individuellen Bedarfs zum Gesamtbedarf der Bedarfsgemeinschaft 
hilfebedürftig. 
Die Einkommensverteilung auf die Personen in der Bedarfsgemeinschaft erfolgt nach deren individuellen Bedarfsanteilen. 
Hierzu wird für die Berechnung des auf die Einzelperson zu verteilenden Einkommens das gesamte verteilbare Einkommen mit dem zu 
berücksichtigenden Bedarf der Einzelperson multipliziert und durch den verbleibenden Gesamtbedarf der Bedarfsgemeinschaft dividiert. 

Höhe der monatlich zustehenden Leistungen nach Berücksichtigung von Einkommen in Euro 

 Anspruch 735D123001 735D123002 735D123003  

Regelbedarf 530,01 260,19 260,19 9,63  

Mehrbedarf 
Warmwassererzeugung 

22,31 9,29 9,29 3,73  

KdU - Miete/Eigentum 990,00 330,00 330,00 330,00  

Summe 1542,32 599,48 599,48 343,36  

Anzurechnendes Einkommen deckt zunächst die Bedarfe zur Sicherung des Lebensunterhaltes. Das nach dieser Anrechnung verbleibende 
Einkommen deckt die Bedarfe für Unterkunft und Heizung.  
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Jobcenter Nürnberg-Stadt 
Richard-Wagner-Platz 5 

90443 Nürnberg 

Bescheid wurde erstellt am: 10.01.2022 

Bescheinigung über Leistungsbezug zur Vorlage bei dem Beitragsservice 
von ARD, ZDF und Deutschlandradio 

Vorname Hans 

Name Müller 

Straße 
Clarsbacher Straße 67 

Ort 
90431 Nürnberg 

 
 

Empfänger von Sozialgeld oder ALG II 
einschließlich Leistungen nach § 22 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 

Für die Bedarfsgemeinschaft des o.g. werden Leistungen für folgende Zeiten bewilligt: 

01.01.2022 bis 31.12.2022 

Diese Bescheinigung wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

ZUR INFORMATION: 
Wenn Sie von der Rundfunkbeitragspflicht befreit werden möchten, senden Sie diese Bescheinigung an folgende Adresse: 

ARD, ZDF und Deutschlandradio 
Beitragsservice 
50656 Köln 

Wichtig: 

Geben Sie unbedingt Ihre 9-stellige Beitragsnummer an, unter der Ihre Wohnung beim Beitragsservice 
angemeldet ist. 

Beitragsnummer:   

Bei Fragen zu der Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht wenden Sie sich bitte unmittelbar an den Beitragsservice von 
ARD, ZDF und Deutschlandradio. 

Dienstgebäude Telefon Öffnungszeiten Bankverbindung 
Richard-Wagner-Platz 5 
90443 Nürnberg 

+49911/4007-100 
Telefax 
+49911/3268-199 
Internet 
www.arbeitsagentur.de 

Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Notfälle 8.30 - 9.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung 

BA-Service-Haus 
Bundesbank 
BIC: MARKDEF1760 
IBAN:DE50760000000076001617 
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Erläuterungen zum Musterbescheid 
(explanatory texts) 
Explanation "Number of benefit community (73514//0000002)”: 
Please quote this number whenever you write letters or emails to the jobcenter or whenever you visit or call the 
jobcenter. This makes it easier to allocate your request. 

back 

Explanation „Benefit community“: 
As an applicant, you form a benefit community together with your partner and any unmarried children under the 
age of 25 who live with you in a household. Benefits are calculated jointly for a benefit community. 

back 

Explanation „Benefit payment“: 
This field indicates what monthly amount is paid to which recipient(s). For example, in certain cases, it is also 
possible for the jobcenter to make the rent payments directly to your landlord. In February and August, a larger 
sum may be paid out due to the school-related items for a child. 

back 

Explanation “Health and long-term nursing insurance”: 
As a recipient of unemployment benefit II, you are compulsorily insured under the statutory scheme of health and 
long-term nursing insurance. 

back 

Explanation “Objections”: 
If you believe that the benefits granted to you were calculated incorrectly, you can file an objection against the 
notice of granting. Please justify your objection and inform us why, in your view, the notice is incorrect. 

back 

Explanation "Standard need": 
The standard need is a flat-rate amount that covers your needs for daily life; in particular, this includes nutrition, 
clothing, household energy (without heating and hot water production), personal hygiene, household goods, 
needs for daily life and, to a justifiable extent, relations with the outside world and participation in cultural life. 

back 

Explanation "Additional need": 
Certain life situations give rise to needs that are not covered by the standard need, e.g. in the case of single 
parents, disabled persons or persons suffering from serious illnesses. In such cases, you will also be considered 
for a so-called additional need. 

back 

Explanation "Total need": 
The total need comprises your standard needs, any possible additional needs and the accepted accommodation 
and heating needs. This total need is compared with your income. 

back 

Explanation "Total income to be considered": 
If you receive any income, this is deducted from your total need, i.e. your cash benefits are reduced accordingly. 
This field indicates how much of your income from employment and from all other sources (e.g. child benefit) will 
be deducted from the total need. As you are entitled to certain allowances in the calculation, we will not deduct 
all of the income you receive. 

back  
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Explanation "Monthly benefit entitlement": 
This indicates the level of benefits you are ultimately entitled to after the total income is deducted from the total 
need. 

back 

Explanation "Certificate of receipt of benefits to present to the 
contribution service of ARD, ZDF and Deutschlandradio": 
You can apply for a licence fee exemption by presenting this certificate to the contribution service 
(Beitragsservice) of ARD, ZDF and Deutschlandradio. 

back 
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